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Das lange Warten hat sich gelohnt. Das OP-Prozess-Tool OP-Puls
konnte im März 2021 erfolgreich im OP des Spitals Grabs 
implementiert werden. Seither erleichtert es den Arbeitsalltag 
der Mitarbeitenden in der Operationsfachpflege.

in den Sälen entsteht. «Durch die struktu-
rierte Darstellung der Informationen mit-
tels verschiedenster Kanäle (Fotos, Videos, 
Text etc.) und die gesetzten Standards hat 
es Ordnung gegeben. Informationen sind 
für alle Teammitglieder gleichermassen 
zugänglich. Das schafft Ruhe, Sicherheit im 
OP und Zufriedenheit im Team. »

Über OP-Puls
OP-Puls ist eine Software, die speziell für 
die Prozessoptimierung im OP entwickelt 
wurde. Sie ermöglicht eine strukturierte 

Jeder Handgriff ist routiniert und sitzt. Das 
Zusammenspiel zwischen OP-Pflegefach-
frau Theresa Ströhle, dem Operateur und 
der Anästhesiepflegefachfrau erfolgt struk-
turiert und benötigt kaum Absprachen. 
Theresa arbeitet seit bald zehn Jahren als 
OP-Pflegefachfrau in der SR RWS und ist 
eine von sechs Fachverantwortlichen, die 
für die Implementierung von OP-Puls im 
Einsatz sind. 

Grosse Erleichterungen im Alltag
«OP-Puls ist eine der besten Erfindungen 
für die Operationspflege und erleichtert 
die tägliche Arbeit enorm», antwortet sie 
begeistert auf die Frage, was ihr OP-Puls im 
Alltag bringt. «Die unterschiedlichen Fach-
bereiche und verschiedenen Ärzt*innen mit 
ihren individuellen Bedürfnissen machen 
es uns nicht immer leicht, die korrekte 
Lagerung der Patient*innen vorzubereiten, 
das richtige Material bereitzustellen und 
die benötigten Geräte korrekt anzuwenden. 
Durch OP-Puls haben wir nun jederzeit 
und an jedem Ort die Möglichkeit, entspre-
chende Informationen abzurufen.» ipads 
ermöglichen einen unkomplizierten Zugriff 
auf Fotos, kleine Videos oder die Wissens-
börse. Das System mit Medien zu speisen 
ist einfach, effizient und macht Spass. The-
resa weist auch darauf hin, dass das Tool 
insgesamt einen positiven Einfluss auf die 
Prozesse im Operationsaal hat, weil prä-
operativ besser vorbereitet werden kann 
und somit weniger Bewegung und Hektik 
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und gebündelte Darstellung der Informa-
tionen, die zu jeder OP benötigt werden. 
Somit kann anhand der Software auf einen 
Blick erfasst werden, welche Materialien 
für eine Operation benötigt werden, wo das 
Material gelagert ist, wie der Operations-
ablauf erfolgt, wie Patient*innen richtig 
gelagert und abgedeckt werden oder wie 
ein bestimmtes Gerät zusammengebaut 
und bedient wird. Ermöglicht wird dies 
durch interne Schnittstellen mit Systemen 
wie Instacount und SAP. Diese Schnittstel-
len speisen OP-Puls mit Informationen 
über Instrumente, Packlisten, Materialien 
und Stammdaten. Die Digitalisierung wei-
terer Informationen erfolgt durch sechs 
Mitarbeitende der Operationspflege, die 
stetig die vorhandenen Informationen ins 
System einpflegen und unermüdlich Fotos 
von Geräten, Lagerungen oder Materialien 
machen. «Dies war ein enormer Arbeits-
aufwand», merkt Theresa an. «Es hat 

sich jedoch unbestritten gelohnt! OP-Puls 
ermöglicht eine gebündelte, anschauliche 
und verlässliche Darstellung der wichtigs-
ten Informationen für die Operationspflege. 
Innerhalb kürzester Zeit kann man sich 
einen Überblick über die täglichen Arbeits-
abläufe verschaffen. Dies erleichtert auch 
die Arbeit für neue Mitarbeitende und die 
Anleitung von Lernenden.» 

Vielseitige Tätigkeit
Theresa ist glücklich über die Verände-
rung, die OP-Puls mit sich gebracht hat. Ihr 
gefällt ihre Tätigkeit als OP-Pflegefrachfrau 
sehr gut aufgrund der Vielseitigkeit. «Jeder 
Tag, jede*r Patient*in und jede Operation 
ist anders. OP-Puls hilft uns dabei, diese 
Vielseitigkeit optimal zu managen.»

Helen Jindra
Ressortmanagerin Pflege & MTT

ZERTIFIZIERUNG 
OP–PULS
Die SR RWS gehört zu den ersten 
Spitälern in der Schweiz, die das 
OP-Informations-Tool OP-Puls von der 
Firma Chimpplus AG implementiert haben, 
und nimmt damit eine Vorreiterrolle ein. 

Das digitale Assistenzsystem im Opera-
tionsbereich bündelt und systematisiert die 
Informationen im OP bezüglich Materialien, 
operationsspezifischem Wissen und Gerä-
tebedienung und schafft somit einen Rah-
men zur Standardisierung. 
Zum Abschluss der Umsetzung erhielt der 
OP des Spitals Grabs ein Zertifikat der Fir-
ma Chimpplus AG, welches für Effizienz und 
Qualitätsverbesserung im OP steht. Zudem 
bestätigt Christoph Bossert, Mitgründer 

der Firma Chimpplus AG, die Aufnahme in 
das Operating Room Network. 

Herzliche Gratulation dem Team der Opera-
tionspflege zur erfolgreichen Implementie-
rung. Das Tool hat sich bereits sehr bewährt 
und ist kaum mehr aus dem OP-Alltag weg-
zudenken. 

Helen Jindra
Ressortmanagerin Pflege & MTT

In Grabs wird fast rund 
um die Uhr operiert.

Der OP im Spital Grabs 
wurde zertifiziert.


